
Ergebnisprotokoll der Ortsbeiratssitzung vom 09.11.2006

Ortsbeirat Anw. Entsch.

Herr Leo Axmann x Protokoll Nr.: 4
Herr Vlado Domladovac x Datum: 09.11.06
Herr Bernhard Jäger x Ort: Schulungsraum FFW
Herr Andreas Koch x Sitzungsbeginn: 19.10 Uhr
Frau Susanne Meckel x Sitzungsende: 20.25 Uhr
Herr Artur Niesner x Schriftführerin: Frau Meckel
Herr Holger Parr x erstellt am: 12.11.06
Herr Markus Stampfer x
Herr Horst Wagner x

Ferner sind erschienen: H. Weinreich (Magistrat), H. Schäfer (Finanzverwaltung)

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Versammlung ist ab 19.50 Uhr beschlussfähig.

2. Genehmigung des Protokolls vom 05.10.2006

Das Protokoll wird genehmigt. Frau Meckel schlägt vor, künftig auf eine
Genehmigung zu verzichten, da sich aus der HGO keine Notwendigkeit dazu
ergibt. In der nächsten Sitzung soll darüber gesprochen werden.

 3. Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnungspunkte die in der
nächsten Stadtverordnetenversammlung behandelt werden und unseren
Stadtteil betreffen

3.1. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung
2006
und deren Anlagen

H. Schäfer erläutert ausführlich die o. g. Vorlage und nimmt zu Fragen
Stellung. Für den Stadtteil Ruppertsburg ergeben sich keine gravierenden
Veränderungen. Für die Mandatsträger, die nicht ständig in die doppische
Buchführung involviert sind, ist es schwer, durchzublicken, zumal der
Übergang in das neue System noch nicht abgeschlossen ist. Es wird
angeregt, nach Abschluss der Haushaltsplanung für 2007 den OB-Mitgliedern
auf Anfrage eine Aufstellung zur Kenntnis zu geben, in der die Erträge und
Aufwendungen ausschließlich für Ruppertsburg ermittelt sind, z. B. für das
DGH.
Der OB nimmt die o. g. Vorlage einstimmig zur Kenntnis.



4. Mitteilungen

Die Besichtigung des Tiefbrunnens und Hochbehälters ist erfolgt; Dank an H.
Riddel für die Führung.

Die Beschaffung eines passenden Rostes für den Kübel der
Wasserentnahmestelle auf dem Friedhof verzögert sich, da im Materialfundus
der Stadtverwaltung keiner mehr vorhanden ist und eine angeschriebenen
Firma den falschen Katalog geschickt hat. H. Jäger erklärt sich bereit, einen
Rost zu beschaffen.

Über die Verwendung des Geldes aus der Entbuschungsmaßnahme soll in
der nächsten Sitzung gesprochen werden.

Bei einem Rundgang durch das DGH (Teilnehmer: F. Reinelt, H. Axmann, H.
Diehl, F. Meckel) wurde eine Prioritätenliste für Reparaturmaßnahmen
erstellt: Erneuerung der Eingangstür und zweier Fußmatten, Austausch von
Dichtungen an Wasserhähnen und Duschen, Beseitigung von
Feuchtigkeitsschäden in Räumen, Prüfung, ob der Hallenboden abgeschliffen
werden kann oder erneuert werden muss und noch kleinere
Reparaturmaßnahmen (Fluchttür, Hallentür). Außenlampen mit
Bewegungsmelder und die Farbe für das Streichen der Innenwände im Flur
wurden aus dem Budget des OV finanziert.

Der in der vergangen Sitzung angesprochene Hang wird von den Mitarbeitern
des Bauhofes mit den anderen Gemeindeflächen gemäht, da der Kreis seiner
Mähpflicht dort nicht nachkommt.

Bezüglich einer anders lautenden Pressemitteilung stellt der OV klar, dass die
Siedlung Friedrichshütte nicht aus dem Regionalplan herausgenommen
wurde, sondern nur aus Gründen der maßstabbedingten Übersichtlichkeit ( 2
mm²) in der dazugehörigen Karte   nicht eingezeichnet ist.

Der Verkehrsversuch im Neubaugebiet läuft noch. Nach dessen Abschluss
bittet der OB um Information über die Ergebnisse.

5. Anfragen

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

      gez. Axmann    gez. Meckel
_________________               _________________________
      Leo Axmann              Susanne Meckel
      Ortsvorsteher   Schriftführerin


